
 

Hey,  

ich bin die Celine, bin 22 Jahre alt und komme aus Kemnath. Wir haben keinen Hof zuhause, bin 

aber seit ca. 11 Jahren bei meinen Freund mit auf dem Hof. 

 

Warum habt ihr euch für die Landwirtschaft entschieden? 

Für die Landwirtschaft habe ich mich entschieden, weil ich es liebe, in und mit der Natur zu 

arbeiten. Ich bin auch gern mein eigener Chef und treffe gerne selbst Entscheidungen, was als 

nächstes gemacht wird. 

 

Ist euch die Entscheidung schwer gefallen? 

Tatsächlich ja, da meine Eltern nicht dafür waren, dass ich die Ausbildung zur Landwirtin mache. 

 

Musstet ihr lange überlegen?  

Nein, überlegt hab ich nur kurz, weil ich wusste, dass es genau das ist, was ich machen möchte. 

 

Was sind die aktuellen Herausforderungen, gerade für junge Landwirte und wie geht ihr 

damit um? 

Ich denke, dass es die größte Herausforderung für uns jungen Landwirte ist, die Entscheidung zu 

treffen, ob man in einen neuen Stall, der die Anforderungen an eine Tiergerechte Haltung erfüllt, 

investiert. Da sich Auflagen und Gesetzte ständig ändern oder wechseln, und wenig 

Planungssicherheit vorhanden ist.  

Wie ich damit umgehe?  Puh schwierig... Ich tausche mich gerne mit Berufskollegen aus, die 

entweder in der gleichen Situation sind oder die schon einen neuen Stall gebaut haben. 

 

Wie hat sich die Landwirtschaft verändert in den letzten Jahren/Jahrzehnten? 

Die Landwirtschaft hat sich dahingehend verändert, dass durch das Höfesterben ein einzelner 

Landwirt immer mehr Menschen ernähren muss und dabei die Auflagen strenger geworden sind. 

 

Was wünscht ihr euch für die Zukunft? 

Für die Zukunft wünsche ich mir, dass das Miteinander mit der Bevölkerung gestärkt wird und 

die Arbeit der Landwirte mehr wertgeschätzt wird. Zudem wünsche ich mir, dass unsere Kinder 

sich nicht schämen müssen, in der Schule zu sagen: "Ich komme von einem Bauernhof". 

 

Was sind die schönsten Momente, die ihr als Landwirte erlebt? 

Das schönste an diesen Job ist es, die Pflanzen die wir säen, wachsen zu sehen. Außerdem ist es 

immer wieder ein schöner Moment, wenn die Kinderaugen leuchten, wenn sie auf dem Traktor 

mitfahren dürfen. 


